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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Jugendhilfeausschuss 11.04.2019 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Offene Kinder und Jugendarbeit in Mögeldorf, Rehhof und Laufamholz;  
Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 08.10.2018,  
Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 08.02.2019 
 
Anlagen: 

Antrag_CSU_Kinder-, Jugend und Kulturzentrum in Laufamholz 
Antrag_SPD_Jugendtreff für Mögeldorf 
Entscheidungsvorlage Mögeldorf Laufamholz 
Vermerk Nachnutzung WinnerZeile 
Infrastruktur OKJA 

Sachverhalt (kurz): 
 
Die CSU-Stadtratsfraktion weist in ihrem Antrag vom 08.10.2018 auf die fehlende Versorgung 
von Angeboten der Kinder- und Jugendarbeit in Laufamholz und Rehhof hin. Die Verwaltung 
wird beauftragt zu prüfen, ob der Standort der Freiwilligen Feuerwehr Laufamholz in der Winner 
Zeile 10 für die Einrichtung eines Kinder-, Jugend- und Kulturzentrums geeignet ist. 
Im Antrag der Stadtratsfraktion der SPD vom 08.02.2019 wird die Verwaltung aufgefordert, 
über die Möglichkeit eines Jugendzentrums/eines Jugendtreffs in Mögeldorf unter 
Berücksichtigung zukünftiger Entwicklungen mit dem neuen Wohnquartier im ehemaligen 
Coca-Cola-Gelände zu berichten. 
In diesem Bericht werden die beiden Anträge gemeinsam bearbeitet. Die Daten- und Planungs-
grundlage für diesen Bericht ist die aktuelle Jugendhilfeplanung der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit. Beide Anträge beziehen sich auf den Planungsbereich 28. 
In Anlage 5.4 wird außerdem ein Überblick über alle aktuellen Infrastrukturmaßnahmen der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit gegeben.  
 
Bezug zum Orientierungsrahmen für eine nachhaltige Jugend-, Familien-, Bildungs- und 
Sozialpolitik: 
Leitlinie 3: Rechte von Kinder und Jugendlichen durchsetzen 
Leitlinie 8: Stadt als Lebensraum, Stadtteile sozial nachhaltig entwickeln 
Leitlinie 9: Zuwanderung gestalten, interkulturelle Vielfalt leben 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Bisher noch keine Anmeldung zu BIC und MIP 

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Die Planungen gelten für junge Menschen, unabhängig der Herkunft, Religion, 

sexueller Orientierung. Bedürfnisse von Mädchen und Jungen sowie Kindern 
mit Behinderung sind Bestandteil der Planungen. 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   Ref VI 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung, den Standort für den Bau eines 
Jugendtreffs auf dem ungenutzten Geländes in der Rehhofstraße 19 zu realisieren und in den 
Prozess für das Bauinvestitionscontrolling (BIC-Prozess) aufzunehmen und die notwendigen 
finanziellen Mittel in den Mittelfristigen Investitionsplan (MIP) einzustellen. 
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